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FESTE UND 
BEGEGNUNGEN 

NÜRNBERG

01. Juli, 13.00 Uhr

NÜRNBERGER 
REFORMATIONSFEST
Siehe Seite 199
Ort: Sebalduskirche, Albrecht-Dürer-Platz, 
90403 Nürnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirche in Bayern  
in Kooperation mit dem Freistaat Bayern  
Infos: www.kirchenkreis-nuernberg.de

NÜRNBERG

22. Juli, 18.00 Uhr

LANGE LUTHER-
NACHT 2017
Lesungen, Musik zur Lutherzeit, freies 
Singen von Luther-Liedern, Musik von 
Posaunenchören, Begegnungen und Gesprä-
che, Podiumsdiskussion, kreative Aktionen 
rund um Luther und die Bibel, Luther-Fil-
me, Dokumente aus der Luther-Zeit, Kir-

chenführungen und Turmbegehungen, 
Archivführung u.v.m.. Die Besucher sind 
eingeladen, von einem Veranstaltungsort 
zum anderen zu spazieren. Der gemeinsame 
Abschluss der Langen Luthernacht findet 
auf der Terrasse des Landeskirchlichen 
Archivs statt.

Orte: Landeskirchliches Archiv d. ELKB,  
Veilhofstraße 8, 90489 Nürnberg; Reformations- 
Gedächtnis-Kirche, Berliner Platz 11, 90489 
Nürnberg; St. Bartholomäus, Weinickeplatz 2, 

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

90489 Nürnberg; St. Jobst, Äußere Sulzbacher 
Straße 146, 90491 Nürnberg; Zionskirche, 
Hohfederstraße 33, 90489 Nürnberg
Veranstalter: Landeskirchliches Archiv  
der Evang.-Luth. Kirche Bayern, Evang.- 
Luth. Reformations-Gedächtnis-Kirche,  
Kath. St. Bartholomäus, Evang. St. Jobst,  
Evang.-Method. Zionskirche
Infos: www.archiv-elkb.de, 
www.maxfeld-evangelisch.de,
www.st-bartholomaeus-nuernberg.de,
www.st-jobst.de, www.zionsgemein.de
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OBERMICHELBACH

25. Juli, 19.00 Uhr

SOMMERFEST 
DES OFFENEN 
FRAUENTREFFS
Luther und die Frauen: von Margarethe 
Luder bis „Herr Käthe“, das „geliebteste 
Weib“ – eine Lehrstunde von Emanzipation 
aber auch von Skepsis. Es gibt viele Luther-
zitate zu den Frauen, doch viele sind nur 
überliefert worden. Was wurde bei den 
großen Tischrunden im Hause Luthers 
wirklich gesagt? Was gibt uns Luther mit 
auf den Weg, wie verändert sich die Rolle 
der Frau, auch in der Zukunft. Wie wollen 
wir uns verändern? Dazu wird von den 
Luther-Frauen aufgekocht.

Ort: Evang.-Luth. Gemeindehaus, 
Burgstallstraße 10, 90587 Obermichelbach 
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Obermichelbach
Infos: www.ev.obermichelbach.net

und „Publikumsbeschimpfung“ mit Luther-
zitaten herausgefordert. 

Mitwirkende: Evang.-Luth. Dekan Friedrich 
Schuster; Kath. Dekan André Hermany
Ort: Tetzelkanzel zwischen dem alten Rathaus 
und dem Prinzregentenplatz an der Außenfassade 
der Stadtkirche, Prinzregentenplatz 2, 
90579 Langenzenn
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Langenzenn
Infos: www.kirche-langenzenn.de

KALCHREUTH 

21. Mai, 09.30 Uhr

LUTHER-SPEKTAKEL  
Ein gemeinschaftlicher Tag an der frischen 
Luft, mit viel Musik und Einblicken in  
die Kirchen der Umgebung: Ein Luther- 
Theater-Zug durch die fünf Gemeinden in 
Kalchreuth, Forth, Eschenau, Eckenhaid 
und Beerbach stellt Luthers Leben und 
Wirken auf lokaler Ebene dar. 

Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Kalchreuth, Forth, Eschenau, Eckenhaid und 
Beerbach
Infos: www.kalchreuth-evangelisch.de

LANGENZENN 

09. September

TETZELKANZEL
Kurzweil zum Altstadtfest
Tetzelkanzel zwischen dem evang. und dem 
kath. Dekan: Die beiden Projektmitglieder 
werfen sich pointierte und manchmal grenz- 
wertige Zitate von Martin Luther zu und 
stacheln sich gegenseitig an. Auch die 
Zuschauer werden in Form einer Bußpredigt 

Langenzenn



TRAUTSKIRCHEN

02. Juli, 09.30 Uhr

HISTORISCHES 
REFORMATIONSFEST 
RUND UM DIE 
LAURENTIUSKIRCHE
Dorffest mit Festgottesdienst, Ausstellungen, 
historischen Gewändern und historischen Köst-
lichkeiten, gestaltet von den örtlichen Vereinen. 
Prominente lesen die 95 Thesen, Kirchenführun-
gen und eine Ausstellung stellen die Reformation 
1517 in den Mittelpunkt.

Mitwirkende: Alle örtlichen Vereine
Ort: Laurentiuskirche, Hauptstrasse, 
90619 Trautskirchen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Trautskirchen
Infos: www.trautskirchen-evangelisch.de

ERLANGEN

07. bis 09. Juli

ER(H) FEIERT 
REFORMATION
Festwochenende
Am ersten Juliwochenende 07.–09. Juli 
findet in der Hugenottenstadt Erlangen eine 
Reihe von Veranstaltungen und Aktionen 
zum Reformationsjahr statt: Konzerte, 
Kirche in der Stadt am Samstagvormittag, 
ein großes Singen mit 500 Sängern, eine 
lange Nacht der Kirchen und ökumenischer 
Festgottesdienst am Sonntagvormittag.

Orte: Im Stadtgebiet, 91054 Erlangen
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Erlangen
Infos: www.erlangen-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

NEUSTADT A.D. AISCH 

16. Juli, 10.00 Uhr

ÖKUMENISCHES 
GEMEINDEFEST
In guter Tradition feiern die evang.-luth. 
und röm.-kath. Kirchengemeinden in 
Neustadt a.d. Aisch ein gemeinsames, 
ökumenisches Gemeindefest. Im Jahr 2017 
begehen wir das Reformationsjubiläum 
unter der Perspektive der ökumenischen 
Entwicklungen.

Ort: Schlosshof, 91413 Neustadt a.d. Aisch
Veranstalter: Evang.-Luth. und Kath.  
Kirchengemeinden Neustadt a.d. Aisch
Infos: www.dekanat-neustadt.de
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NEUSTADT A.D. AISCH 

29. Juli, 18.00 Uhr

LUTHER-WEINFEST
Im Anschluss an den Abendgottesdienst  
in Schauerheim: Martin Luther war nicht 
nur ein großer Theologe und kritischer 
Zeitgeist. Er war auch ein Mensch, der dem 
Leben und seinen Genüssen zugewandt war. 
Er hat gerne gefeiert, gegessen und getrun-
ken – und Gott dafür gedankt! Daran erin-
nern die Kirchengemeinden Schauerheim 
und Birkenfeld mit ihrem Luther-Weinfest.

Ort: Kirche Schauerheim, Kirchstraße 6, 
91413 Neustadt a.d. Aisch
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Schauerheim und Birkenfeld
Infos: www.dekanat-neustadt.de

NEUSTADT A.D. AISCH 

16. Juli, 09.30 Uhr

VOM BLITZ 
GETROFFEN
Sepplhüttnfest
Das jährlich im Sommer stattfindende 
Sepplhüttnfest wird 2017 unter dem Motto 

„vom Blitz getroffen“ stehen. Dabei soll  
es mit blitzschnellen Spielen für Kinder  
und vielen verschiedenen Angeboten für 
Erwachsene, Geistesblitze festzuhalten,  
um das Thema Reformation heute gehen.

Ort: Sepplhüttn bei Burggrafenhof, 
91413 Neustadt a.d. Aisch
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Neustadt a.d. Aisch; CVJM WIlhermsdorf
Infos: www.dekanat-neustadt.de

AUSSTELLUNGEN 
UND KUNSTPROJEKTE 

NÜRNBERG

15. bis 20. Mai, 
jeweils 10.00 –19.00 Uhr

ERLEBNIS-
AUSSTELLUNG 
BIBELMOBIL AM 
LORENZER PLATZ
Mit den Kirchen und Gemeinden 
der Evangelischen Allianz Nürnberg
Die Bibel erleben – das Buch der Bücher, 
das die Christen verbindet: Im Reformati-
onssommer 2017 setzt die Evangelische 
Allianz bewusst einen ökumenischen 
Schwerpunkt und betreibt das Bibelmobil 
vor der Lorenzkirche.

Mitwirkende: Mitarbeiter der Kirchen und 
Gemeinden der Evang. Allianz Nürnberg
Ort: Fußgängerzone am Lorenzer Platz, König- 
strasse, Am Wetterhäuschen, 90402 Nürnberg
Veranstalter: Evang. Allianz Nürnberg e.V.
Infos: www.ea-n.com/veranstaltungen/
bibelmobil2017.html

171
Bibelmobil vor der Lorenzkirche. Foto: © Niki Schönherr



NÜRNBERG

30. Juni bis 04. Oktober

NEUER GEIST UND 
NEUER GLAUBE
Albrecht Dürer als Zeitzeuge 
der Reformation

Albrecht Dürer hatte seit seiner Jugend 
engste Beziehungen zum Humanismus,  
eine wesentliche Voraussetzung für die 
Reformation. Wie erlebte und verarbeitete 
der berühmteste Nürnberger die Ereignisse? 
Obwohl zunächst begeisterter Anhänger 
Martin Luthers, waren für den Künstler  
die bilderfeindlichen Tendenzen mancher 
Reformatoren schlicht existenzbedrohend. 
Auch war es nicht Luther selbst, den  
Dürer persönlich kennenlernte und portrai-
tierte, sondern dessen Mitstreiter Philipp 
Melanchthon. Wie also positionierte sich 
das berühmte Nürnberger Universalgenie  
in diesen schwierigen, unübersichtlichen 
Zeiten? Und vor allem: Spiegelt seine 
Kunst die großen Umbrüche dieser Zeit 
tatsächlich wider?

Museumspädagogische Angebote des 
Kunst- und Kulturpädagogischen Zentrums 
der Museen in Nürnberg (KPZ) unter 
www.kpz-nuernberg.de 

Ort: Albrecht-Dürer-Haus,  
Albrecht-Dürer-Straße 39, 90403 Nürnberg
Veranstalter: Museen der Stadt Nürnberg
Infos: www.museen.nuernberg.de/duererhaus

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

NÜRNBERG

13. Juli bis 12. November

LUTHER, KOLUMBUS 
UND DIE FOLGEN
Große Sonderausstellung zum 
Reformationsjahr 2017
Mit einem Blick auf die Umbruchzeiten  
des 16. Jahrhunderts werden erstmals 
beleuchtet die weitreichenden Folgen der 
Gleichzeitigkeit von Reformationsereignis-
sen und tiefgreifenden Veränderungen in 
Wissen und Bild von Welt und Kosmos,  
die bei den Zeitgenossen sowohl Staunen 
als auch Angst auslösten. In der Vermitt-
lung geht die große Sonderausstellung 
hierbei neue Wege: Der Einsatz moderner 
Technologie ermöglicht es den Besuchern, 
Meinungen und Assoziationen zu den 
Ausstellungsthemen zu kommunizieren  
und mit anderen zu diskutieren. Begegnen 
wir dem Anpassungsdruck unserer  
heutigen Zeit wirklich fundamental anders 
als die Zeitgenossen des 16. Jahrhunderts? 

Öffnungszeiten: Di.–So. 10.00–18.00 Uhr,  
Mi. 10.00–21.00 Uhr
Museumspädagogische Angebote des Kunst- 
und Kulturpädagogischen Zentrums der Museen 
in Nürnberg (KPZ) unter www.kpz-nuernberg.de
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Ort: Germanisches Nationalmuseum, 
Kartäusergasse 1, 90402 Nürnberg
Eintritt: 8,00 €/erm. 5,00 €, Kleingruppe/ 
Familie 10,00 €
Veranstalter: Germanisches Nationalmuseum
Infos: www.gnm.de/luther

OBERASBACH

04. bis 06. Mai
bei Regen: 11. bis 13. Mai

LUTHER IN GRAFFITTI
Ein Beitrag zum modernen 
Lutherbild

Der Künstler Antonio Seifert sprüht auf ein 
Tuch ein großes Grafitti zum Lutherjubilä-
um, das im Anschluss an den Kirchturm 
montiert wird. Gespräche mit dem Künstler 
und Rahmenprogramm.

Mitwirkende: Antonio Seifert, Künstler 
(Akademie der bildenden Künste Nürnberg)
Ort: Markushof, Kirche, Markusweg 2, 
90522 Oberasbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Markus Oberasbach-Altenberg
Infos: www.st-markus-oberasbach.de

LANGENZENN 

09. September, 19.00 Uhr

MARTIN-LUTHER-
NACHT
Überraschende Lichtprojektionen und 
Textvorträge.

Mitwirkende: Mitglieder der evang. Jugend 
Langenzenn
Ort: Martin-Luther-Platz, Prinzregentenplatz 2, 
90579 Langenzenn
Veranstalter: Evang. Jugend Langenzenn
Infos: www.kirche-langenzenn.de

FÜRTH

März bis Oktober

REFORMKIOSK
Interaktives Kunstprojekt
Gestaltung der Re-Formation als immerwäh-
rende Neuausrichtung der Menschen an die 
Zeit in drei sozialen Plastiken: Kiosk, Podest 
und Tafelkreuz. Installationen, Ausstellun-
gen, Konzerte, Workshops u.a. in Kirche 
und Stadtpark begleiten das Projekt.

Mitwirkende: Arbeitskreis Kunst und Kirche; 
Christian Fritsche, Galerist; Johanna Klose,  
Künstlerin; Petra Schleifenheimer, Künstlerin
Orte: Auferstehungskirche und Umgebung,  
Nürnberger Straße 15, 90762 Fürth
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Auferstehung Fürth
Infos: www.auferstehungskirche-fuerth.de

173
Reformkiosk, © Atelier Pas, FürthDie Welt unter der Narrenkappe um 1590/1600. Bild: GNM Nürnberg



FÜRTH

15. Oktober bis 05. November

DIE EWIGE 
METAMORPHOSE
Kunstinstallation und begleitende 
Gottesdienste
Der Komponist Johannes Brinkmann und 
die Künstlerin Sascha Banck entwickeln 
eine Komposition, in der abstrakte Malerei 
und realer Mensch verschmelzen. Mit der 
Projektion auf transparente Stoffbahnen im 
Altarraum entsteht ein Gesamtkunstwerk. 
Was trägt die Reformation zur Wahrneh-
mung des Menschen bei? 
Geöffnet täglich 16.00–21.00 Uhr

Mitwirkende: Johannes Brinkmann, 
Sascha Banck, Dekan Jörg Sichelstiel, 
Pfr. Hans-Ulrich Pschierer
Ort: Kirche St. Michael, Kirchenplatz 4, 
90762 Fürth
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Michael und Evang.-Luth. Dekanat Fürth
Infos: www.fuerth-evangelisch.de,
www.stmichael-fuerth.de

ERLANGEN 

01. bis 30. Juni

GEMEINSAM LACHT 
SICH’S BESSER
Karikaturen zu Ökumene

Öffnungszeiten: 11.00–14.00 Uhr 
Ort: Neustädter Kirche, Neustädter Kirchplatz 1, 
91054 Erlangen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchgemeinde 
Erlangen-Neustadt
Infos: www.erlangen-neustadt-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

ERLANGEN 

21. Oktober, 18.00 Uhr

LUTHER UND 
MELANCHTHON 
IN BEWEGUNG
Installation zur Nacht der 
Wissenschaften
Bunte Veranstaltungsfolge im Halbstunden-
takt mit Referaten, Lesungen, Liedern, 
Musikvortrag: Die Ganzkörper-Portraits  
von Martin Luther und Philipp Melanchthon 
flankieren die Schwelle zum Chorraum in 
der Neustädter Kirche. An diesem Abend 
werden die beiden Matadoren der Reforma-
tion in vielfältiger Weise lebendig. 

Mitwirkende: Dozierende des Fachbereichs 
Theologie, Sprecher, Sänger, Leitung und Orgel: 
Konrad Klek
Ort: Neustädter Universitätskirche,  
Neustädter Kirchplatz, 91054 Erlangen
Eintritt: 2,00 €
Veranstalter: Fachbereich Theologie  
der FAU Erlangen-Nürnberg
Infos: www.theologie.uni-erlangen.de
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WEISSENBURG

01. Januar bis 31. Oktober

DIE WEISSENBURGER 
LUTHERSTATUE 
IN BILDERN
Ort: Evang.-Luth. St. Andreas Kirche,  
Doktor-Martin-Luther-Platz, 91781 Weißenburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Weißenburg
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de

ALESHEIM 

17. bis 23. Juni

VOM DUNKEL 
INS LICHT
Frauen der Reformation

Ort: Gemeindehaus Alesheim, Kirchengasse 1, 
91793 Alesheim
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Weissenburg
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de

WEISSENBURG

Ab 02. Juli

FRÄNKISCHE 
LEBENSBILDER 
IM FOKUS DER 
REFORMATION
Die Ausstellung präsentiert Menschen  
im Kontext der Reformation an fränki- 
schen Orten. Die einzelnen dargestellten  
Lebensbilder lassen sich durch den  
jeweiligen persönlichen Standpunkt,  
ihre Aktivitäten und ihre Statements  
als Kinder ihrer Zeit zuordnen. Es ent- 
steht ein aufschlussreiches Bild über  
eine große Vernetzung und weiträumige  
Mobilität der Protagonisten – schon vor  
500 Jahren!

Ort: Evang.-Luth. St. Andreas Kirche, 
Doktor-Martin-Luther-Platz, 91781 Weißenburg
Veranstalter: Frankenbund, Evang.-Luth. 
Dekanat Weissenburg, Vereinigung für fränkische 
Landeskunde und Kulturpflege
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de
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MUSIK, THEATER,
KLEINKUNST UND FILM

NÜRNBERG 

19. Mai, 20.30 Uhr

MATTHÄUS 
PASSION
Szenisches Oratorium nach 
Johann Sebastian Bach
Der Verrat des Judas ist der dramatische 
Beginn der Geschichte von Gefangenschaft, 
Verhör und Kreuzigung, die Joh. Seb. Bach 
in seiner 1727 uraufgeführten Matthäuspas-
sion erzählt. Der in Bagdad geborene israeli-
sche Regisseur David Mouchtar-Samorai 
nähert sich Bachs Passion aus der Perspek-
tive des jüdischen Glaubens. So rückt die 
Figur des Judas als tragischer Gegenpol zu 
Christus ebenso in den Mittelpunkt wie die 
Chöre der aufgebrachten jüdischen Menge. 
Der Vorwurf des Gottesmordes war jahrhun-
dertelang die Begründung für einen religiö-
sen Antisemitismus. Aber war nicht Jesus 
selbst ein Teil der jüdischen Gemeinschaft?

Mitwirkende: Musikalische Leitung: 
Guido Johannes Rumstadt; Inszenierung: 
David Mouchtar-Samorai; Raum: Heinz Hauser; 

Kostüme: Ayşe Özel; Chor: Matthias Ank; 
Dramaturgie: Kai Weßler
Solisten; Orchester der Hochschule für Musik 
Nürnberg; Bachchor St. Lorenz
Ort: Lorenzkirche Nürnberg, Lorenzer Platz, 
90402 Nürnberg
Veranstalter: Nürnberger Staatstheaters, 
Bachchor St. Lorenz, Hochschule für Musik 
Nürnberg, Internationalen Orgelwoche 
Nürnberg – Musica Sacra
Infos: www.lorenzkirche.de, 
www.staatstheater-nuernberg.de

NÜRNBERG 

03. Juni, 20.00 Uhr

GOTT IST UNSERE ZU-
VERSICHT UND STÄRK 
Windsbacher Knabenchor: 
Musik der Reformation in Franken
„Ein feste Burg ist unser Gott“, „Aus tiefer 
Not“, „Jesus Christus, unser Heiland“: Die 
Vertonungen dieser Lieder, das „Deutsche 
Magnificat“, Teile aus „Musica Catechetica“ 
und Instrumentalstücke stammen von 
Komponisten des 16. und des 17. Jahrhun-
derts, die in Nürnberg und Umgebung 
lebten oder enge Beziehungen nach Franken 
pflegten: Hans-Leo Hassler, Melchior Frank, 

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

Johann Staden, Leonhard Lechner, Johann 
Erasmus Kindermann, Johann Pachelbel…

Mitwirkende: Windsbacher Knabenchor; 
Isabel Jantschek, Sopran; Yosemeh Adjei, Altus; 
Tobias Mäthger, Tenor; Felix Schwandtke, Bass; 
Ensemble Wunderkammer, 
Leitung: Martin Lehmann
Ort: Lorenzkirche Nürnberg, Lorenzer Platz, 
90402 Nürnberg
Veranstalter: Kirchenmusik in St. Lorenz
Infos: www.lorenzkirche.de
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NÜRNBERG 

23. Juli, 17.00 Uhr

MEIN LIEBER 
HERR KÄTHE
Szenisches Spiel mit  
der Schauspielerin 
Heike Bauer-Banzhaf

Ort: St. Egidien, Egidienplatz 12, 
90403 Nürnberg
Veranstalter: Evang. Stadtakademie Nürnberg; 
Evang. Fachstelle für Alleinerziehende, 
Kultur-Kirche St. Egidien
Infos:  
www.evangelische-stadtakademie-nuernberg.de

NÜRNBERG 

14. Oktober, 18.00 Uhr

MARTIN LUTHER
Geschichten und Lieder aus 
seinem Leben
Ein Singspiel für Grundschulkinder und 
ihre Familien mit eingängigen Liedern zum 
Mitsingen.

Mitwirkende: Gunter Roth, Text und Musik; 
Klaus Darlau, Klavier; Thomas Prusseit,  
Gitarre und Percussion
Ort: Gemeindehaus der Reformations-
Gedächtnis-Kirche, Berliner Platz 20,  
90489 Nürnberg
Eintritt: Erwachsene 6,00 €/Kinder 4,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Maxfeld und Wöhrd
Infos: www.luther.gunter-roth.de

NÜRNBERG 

15. Oktober, 17.00 Uhr

REFORMATIONS-
KONZERT
Stücke aus der Zeit Luthers.

Mitwirkende: Projekt-Kammerchor, 
SolistInnen; Leitung: Tobias B. Freund
Ort: St. Bartholomäus-Kirche, Weinickeplatz 2, 
90489 Nürnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus
Infos: www.st-bartholomaeus-nuernberg.de
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NÜRNBERG 

25. November, 20.00 Uhr

AVODATH HAKODESH 
(SACRED SERVICE) 
Großes geistliches Konzert
Eine jüdische Festmusik für den Sabbath 
von Ernest Bloch (1880–1959): Mit der 
Nürnberger Erstaufführung der großen 
Sabbath-Musik Avodath Hakodesh von 
Ernest Bloch präsentiert die Lorenzkirche 
im 500. Jubiläumsjahr der Reformation ein 
jüdisches Pendant zu den großen christ- 
lichen Messvertonungen etwa von Bach, 
Haydn, Mozart und Bruckner.

Mitwirkende: Bachchor St. Lorenz;  
ensembleKONTRASTE; Leitung: Matthias Ank
Ort: Lorenzkirche Nürnberg, Lorenzer Platz, 
90402 Nürnberg
Eintritt: 16,00 € – 36,00 € (und Ermäßigung)
Veranstalter: Kirchenmusik in St. Lorenz, 
Nürnberg
Infos: www.lorenzkirche.de

OBERMICHELBACH

15. Juli, 20.00 Uhr

LUTHER VAI PARA 
O BRASIL 
Luther kommt nach Brasilien
Musikalisch und textlicher Brückenschlag 
zwischen europäischer Reformation und  
der Umsetzung ins brasilianische Leben. 

Mitwirkende: Kim Barth, Sax und Querflöte; 
Sven Faller, Bass; Tizian Jost, Piano; 
Christoph Huber, Drumset
Ort: Heilig-Geist-Kirche, Burgstallstraße 10, 
90587 Obermichelbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Obermichelbach
Infos: www.ev.obermichelbach.net

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

OBERMICHELBACH

13. Oktober, 20.00 Uhr

JAZZ IT FROM 
LUTHER TO MARTIN 
LUTHER KING
Wie kein Zweiter hat Martin Luther King  
in seinem Leben und in seinem Kampf  
um Gerechtigkeit Luthers Gedanken nach 
Amerika gebracht. Ohne Luther kein Martin 
Luther King. In diesem Konzert werden  
die Parallelen zwischen den beiden 
Luther-Persönlichkeiten herausgearbeitet, 
die vielfältiger sind als gedacht. 

Mitwirkende: Quartett (Klavier, Bass, Drums, 
Saxophon)
Ort: Heilig-Geist-Kirche, Burgstallstraße 10, 
90587 Obermichelbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Obermichelbach
Infos: www.ev.obermichelbach.net
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FÜRTH

12. Mai, 19.30 Uhr

ARGULA & MOZART
Auferstehungskonzert 2017
Tina Ternes: „Argula“ (UA; Text: Michael 
Herrschel), W. A. Mozart: Klavierkonzert 
A-Dur KV 414, Maria Hester Park: Klavier-
konzert Es-Dur. Eine Frau entdeckt ihre 
eigene Stimme und bricht das ihr verordne-
te Schweigen: Eine moderne Hommage  
an die Reformatorin Argula von Grumbach, 
spannend komponiert von Tina Ternes – 
und eingebettet in ein Programm mit Musik 
aus dem Jahrhundert der Aufklärung.

Mitwirkende: Andrea Wurzer, Sopran; Farrenc- 
Ensemble, Michael Herrschel, Moderation;  
Sirka Schwartz-Uppendieck, Klavier und Leitung
Ort: Auferstehungskirche im Stadtpark Fürth, 
Nürnberger Straße 15, 90762 Fürth
Eintritt: 15,00 €/erm. 10,00 €
Veranstalter: Kirchenmusik Fürth
Infos: www.fuerth-evangelisch-musik.de/
konzertkalender

FÜRTH

12. Mai, 18.00 Uhr

WOHIN SONST? – 
LIEDERNACHT VON 
UND FÜR DIE JUGEND
Reformatorische Gemeinde ist singende 
Gemeinde und dieser Abend ist speziell für 
die Jugendlichen in der Gemeinde und im 
Dekanat gedacht. Verschiedene christliche 
Jugendbands, Liedermacher und Poetry 
Slammer aus der Metropolregion zeigen ihr 
Können und laden ein zum Mitmachen: 
Vom Lobpreis bis zur Lyrik.

Ort: Kirche St. Paul, Amalienstraße 64, 
90763 Fürth
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Paul; Diakon Christian Krause
Infos: www.sankt-paul.de

FÜRTH

12. bis 14. Mai

SWINGING LUTHER 
Festival Kirchenmusik 2017
•	�Freitagabend: Konzerte und Workshops 

in den Kirchengemeinden. 
•	�Samstag: Musikmeile vom Hauptbahnhof 

Fürth bis zur Altstadtkirche St. Michael: 
36 Kirchengemeinden legen ihre kirchen-
musikalischen Schätze zusammen: 
Gospel-, Kirchen-, Posaunen-, Kinder-  
und Jugendchöre, Bands und Trommel-
gruppen treten auf dem Kirchenplatz auf. 
Köstlichkeiten für Ohr, Herz und Magen 
schaffen Festivalstimmung.

Mitwirkende: Michael Bauer, Kirchenmusik/
Bandmusik, Region Nord; Inge Schilffarth, 
Kirchenmusik/Chor, Fürth Stadt; Sirka 
Schwartz-Uppendieck, Kirchenmusik/Orgel, 
Fürth Stadt; Bettina Wißner, Kirchenmusik 
St. Rochus in Zirndorf/Kinder- und Jugendchor; 
Steve Ebach, Bandmusik, Evang. Jugend;  
Markus Simon, Oratorium, Kirchenmusik  
Langenzenn; Anne und Kevin Wagner;  
Almut Mahr, Gospelchor Oberasbach;  
Walter Schuh, Posaunenchor, Dekanat Fürth
Ort: St. Michael, Kirchenplatz, 90762 Fürth
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Fürth
Infos: www.fuerth-evangelisch-musik.de
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FÜRTH

30. Juni, 20.00 Uhr

ORGELKONZERTE 
UND LUTHERCHORÄLE
Sommernachtskonzert 2017
Sommerlich leuchtende Orgelkonzerte aus 
Barock und Klassik – und eine Festmusik 
zum Reformationsjubiläum. „Musik ist die 
beste Gottesgabe“: so erklingen Luthercho-
räle in neuem Klanggewand, maßgeschnei-
dert von der Münchner Komponistin Doro-

thea Hofmann. Joh. Seb. Bach: Orgel-
konzert A-Dur; Dorothea Hofmann: „Donum 
divinum“. Orgelkonzert über Lutherchoräle 
(UA); W. A. Mozart: Kirchensonate C-Dur 
KV 336; Maria Hester Park: Konzert Es-Dur.

Mitwirkende: Elisen-Quartett; 
Sirka Schwartz-Uppendieck, Orgel
Ort: Kirche St. Paul, Amalienstraße 64, 
90763 Fürth 
Eintritt: 12,00 €/erm. 8,00 €
Veranstalter: Kirchenmusik Fürth
Infos: www.fuerth-evangelisch-musik.de/
konzertkalender

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

FÜRTH

08. Juli, 20.00 Uhr

WOLFGANG BUCK 
UND BAND
Konzert

Mitwirkende: Wolfgang Buck und Band
Ort: Kirchenplatz St. Michael, 90762 Fürth
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Fürth
Infos: www.fuerth-evangelisch.de

FÜRTH

26. November, 17.00 Uhr

KATHARINA & 
KLAVIERKONZERTE
Reibungsfläche Reformation
Abschlusskonzert der 54. Fürther Kirchen-
musiktage: Aufbruch, Umsturz, Verände-
rung: Orchesterlieder über Szenen aus dem 
Leben von Katharina von Bora (Flucht aus 
dem Kloster und Hochzeit in Wittenberg), 
im Wechsel mit revolutionären Momenten 
der Klaviersinfonik von Bach bis Beethoven. 
Orchesterlieder von Dorothee Eberhardt 
(„Revolte“, UA) und Lorenz Trottmann 
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(„Glasbild mit Steinen“, UA; Texte:  
Michael Herrschel); Klavierkonzertsätze  
von Joh. Seb. Bach (d-Moll), Mozart (d-Moll) 
und Beethoven (C-Dur).

Mitwirkende: Laura Demjan, Sopran;  
Orchester, Bernd Müller, Dirigent;  
Michael Herrschel, Moderation;  
Sirka Schwartz-Uppendieck, Klavier
Ort: Auferstehungskirche im Stadtpark Fürth, 
Nürnberger Straße 15, 90762 Fürth
Eintritt: 15,00 €/erm. 10,00 €
Veranstalter: Kirchenmusik Fürth
Infos: www.fuerth-evangelisch-musik.de/ 
konzertkalender

ERLANGEN

07. Juli, 20.00 Uhr

BAROCK-KANTATEN 
ZUM REFORMATIONS-
JUBILÄUM
Bach, Telemann, Graupner
Seit 1717 wurden Reformationsjubiläen 
auch musikalisch mit großem Aufwand 
begangen. Die Bach-Kantate zum Christfest 
BWV 63 erklang z.B. 1717 mit passendem 
Text in Halle. Bachs Sohn Friedemann 
bearbeitete später zwei Chöre aus der 
„Ein feste Burg“-Kantate. Die Bache stehen 
aber nicht allein …

Mitwirkende: Solisten; Akademischer Chor der 
FAU; Orchester mit historischen Instrumenten; 
Leitung: Konrad Klek
Ort: Neustädter Universitätskirche,  
Friedrichstraße 15, 91054 Erlangen
Eintritt: 24,00 € (erm. 16,00 €)/16,00 € 
(erm. 8,00 €)
Veranstalter: Erlanger Universitätsmusik; 
Neustädter Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Infos: www.erlanger.universitaetsmusik.de

ERLANGEN

08. Juli, 19.00 Uhr

VOLKSKIRCHEN-
BÜHNE
Im Rahmen der Reformations-
festtage Erlangen
Offene Bühne der Kirchengemeinden: 
Musik, Theater, Pantomime – es gibt viele 
Talente in unseren Gemeinden. 

Ort: Neustädter Kirche, Neustädter Kirchplatz 1, 
91054 Erlangen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Erlangen-Neustadt
Infos: www.erlangen-evangelisch.de
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ERLANGEN

01. Oktober

LUTHERIANUM
Uraufführung
Der bekannte Erlanger Komponist Werner 
Heider vertont für das Reformationsjahr 
verschiedene Lutherzitate für Chor,  
Posaune und Schlagwerk.

Mitwirkende: Kantorei St. Matthäus; 
Leitung: Susanne Hartwich-Düfel
Ort: Kirche St. Matthäus, Rathenaustraße 1, 
91052 Erlangen
Veranstalter: Kantorei St. Matthäus
Infos: www.erlangen-evangelisch.de

ERLANGEN

21. Oktober, 20.00 Uhr

MUSIK VERTREIBT 
DEN TEUFEL
Jazztrio Kordes-Tetzlaff-
Godejohann spielt Werke  
aus Luthers Zeit

Ort: Haus der Kirche, Bohlenplatz 1, 
91054 Erlangen

Eintritt: 12,00 €/10,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Erlangen Neustadt
Infos: www.erlangen-neustadt-evangelisch.de

ERLANGEN

05. November, 17.00 Uhr

BACH UND 
REFORMATION 
Lutherische Messe g-moll
BWV 235 und Kantaten zum 
Reformationsfest; Ein feste Burg ist 
unser Gott, BWV 80; Gott, der Herr,  
ist Sonn und Schild, BWV 79.

Ort: Neustädter Kirche, Neustädter 
Kirchenplatz 2, 91054 Erlangen
Infos: www.erlangen-evangelisch.de

ROTH

08. Oktober, 18.00 Uhr

LUCAS – MALER 
ZU WITTENBERG
Bild und Musiktheater 

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

Anhand der Künstlerpersönlichkeit  
von Lucas Cranach d.J., dem Maler der 
Reformation, und seinem familiären  
Umfeld gibt das Bild- und Musiktheater die 
Aufbruchsstimmung der Reformationszeit 
wieder.

Mitwirkende: Landesbühne Oberfranken
Ort: Stadtkirche Roth, Kirchenplatz, 91154 Roth
Eintritt: 7,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Roth
Infos: www.evang-kirche-roth.de

NEUSTADT A.D. AISCH 

14. Juli, 19.30 Uhr

PLAY LUTHER
Ein musikalisches Theaterstück über Leben 
und Werk Martin Luthers.

Mitwirkende: Eure Formation: Lukas Ullrich, 
Till Florian Beyerbach
Ort: Neustadthalle, Würzburger Straße 48, 
91413 Neustadt a.d. Aisch
Eintritt: Vorkasse: 8,00 €/Abendkasse: 10,00 €
Veranstalter: Evangelisches Forum
Infos: www.dekanat-neustadt.de
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NEUSTADT A.D. AISCH 

08. Oktober, 19.00 Uhr

SU KAMMERS 
AUSHALDN
Wolfgang Buck
Das Leben könnte so schön sein –  
wenn einem nicht schon in aller Frühe…
Doch halt! Bevor Sie sich jetzt wieder 
hinlegen: Kommen Sie zu „Su kammers 
aushaldn“.
Dort erfährt man, wie es sich trotz alle- 
dem einigermaßen erträglich leben lässt. 
Und nicht nur das, sondern manchmal und 
unerwartet läuft das Leben sogar zu ganz 
großer Form auf und beschert einem tiefes 
Glück und zaubert einem ein Lächeln ins 
Gesicht. Wie sagte neulich eine Konzert- 
besucherin „Herr Buck, vorher hatte ich 
Migräne, jetzt schmerzt mein Gesicht vor 
Lachen.“

Ort: Gemeindehalle Baudenbach, 
Raiffeisenstraße 18, 91413 Neustadt a.d. Aisch
Eintritt: 15,00 €, Vorverkauf ab  
01. Dezember 2016 in der VR-Bank Baudenbach, 
Abendkasse 17,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Baudenbach, Hambühl und Stübach
Infos: www.pfarramt-baudenbach.de

NEUSTADT A.D. AISCH 

13. Oktober, 19.30 Uhr

ALLES IN LUTHER
Für die kabarettistische Lutherforschung 
eröffnet dieses Programm verlockende 
Perspektiven. Topaktuell werden die Tage-
bücher der Katharina von Bora präsentiert, 
der Zölibat verteidigt und das Geschäft  
mit dem Ablass ökonomisch aktualisiert. 
Neue Lutherlieder setzen musikalische 
Highlights.

Mitwirkende: Karl-Heinz Röhlin; Ruth Röhlin, 
Klavier
Ort: Evang. Gemeindezentrum, 
Am Schloßgraben 1, 91413 Neustadt a.d. Aisch
Eintritt: Vorkasse 8,00 €/Abendkasse 10,00 €
Veranstalter: Evang. Forum
Infos: www.dekanat-neustadt.de

WILHERMSDORF

28. März, 19.30 Uhr

REFORMATOR – 
DIE RÜCKKEHR
2017: Ein Mann kommt aus dem Nirgendwo 
und behauptet der zurückgekehrte Reforma-
tor Martin Luther zu sein. Die Sensations-
gier greift um sich, das Interesse an dem 
„Spinner“ wächst. Während die Bevölkerung 
Luther mehr und mehr akzeptiert, bleibt 
sein Wunsch, eine neue Reformation ins 
Leben zu rufen, aber unerfüllt. Plötzlich 
erschüttert ihn die Drohung einer unbe-
kannten Person. 500 Jahre nach Luthers 
Thesenanschlag untersucht das Stück die 
Frage, wie Luther in unserer Zeit auf seine 
Kirche reagieren könnte.

Mitwirkende: TZE – Theater  
(Theater zum Einsteigen)
Ort: Alte Schulturnhalle Wilhermsdorf; 
Schulstraße 1, 91452 Wilhermsdorf
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Wilhermsdorf
Infos: www.brunn-evangelisch.de

183
Bühnenbild PLAY LUTHER (geodätische Kuppel),
Foto: © EURE FORMATION – Joris Haas 



MARKT ERLBACH

08. Juli, 18.00 Uhr

LUTHERROCK(T)
Reformation erleben mit Augen,  
Mund und Ohren.

Ort: Kirche St. Kilian, Hagenhofer Weg 21, 
91459 Markt Erlbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
und örtliche Vereine
Infos: www.dekanat-neustadt.de

UEHLFELD 

21. Mai, 19.00 Uhr

SEHNSUCHT 
Jazzmatazz 
Im Mittelpunkt stehen geistliche und  
weltliche Stücke aus verschiedenen  
Epochen der klassischen Musik und  
des Jazz wie auch Lieder Luthers. 

Mitwirkende: Vokalensemble Jazzmatazz; 
Veronika Thoma, Sopran; Melanie Lord, Alt; 
Andreas Weiss, Tenor; Peter Thoma,  
Bass/Saxophon 

Ort: St. Jakobuskirche, Hauptstraße, 
91486 Uehlfeld
Eintritt: 12,00 €/erm. 8,00 €
Veranstalter: Vokalensemble Jazzmatazz; 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Uehlfeld
Infos: www.dekanat-neustadt.de

NEUNKIRCHEN A. BRAND

07. Mai, 20.00 Uhr

ALLES IN LUTHER
Luther-Kabarett von Karl-Heinz 
und Ruth Röhlin
Revue, in der Röhlin in der Gestalt  
des PR-Managers Dr. Bodo von Hombach 
von der Agentur „Reformation Power“  
dem Milieu auf den Zahn fühlt.

Mitwirkende: Karl-Heinz Röhlin; Ruth Röhlin, 
Klavier
Ort: Christuskirche, Von-Hirschberg-Straße 8, 
91077 Neunkirchen a. Brand
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Neunkirchen a. Brand
Infos: www.neunkirchen-am-brand-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G
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NEUNKIRCHEN A. BRAND

22. Oktober, 17.00 Uhr

GEISTLICHE A-CAPEL-
LA-CHORMUSIK 
Windsbacher Knabenchor

Mitwirkende: Windsbacher Knabenchor; 
Orgel und Leitung: Martin Lehmann
Ort: Christuskirche, Von-Hirschberg-Straße 8, 
91077 Neunkirchen a. Brand
Eintritt: Kartenvorverkauf ab 19. Juni
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Neunkirchen a. Brand
Infos: www.neunkirchen-am-brand-evangelisch.de

WEISSENBURG 

16. Juli , 17.00 Uhr

„MASS OF JOY“ 
VON RALF GRÖSSLER
Im Rahmen des Altstadtfestes
Mitwirkende: Gospelchor und Kantorei  
mit Orchester; Ort: Kirche St. Andreas,  
Doktor-Martin-Luther-Platz, 91781 Weißenburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Weissenburg
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de

WEISSENBURG 

24. September, 17.00 Uhr

MESSA DI GLORIA
Von Giacomo Puccini

Mitwirkende: Kirchenchor St. Willibald; 
Kantorei St. Andreas
Ort: Kirche St. Andreas,  
Doktor-Martin-Luther-Platz, 91781 Weißenburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Weissenburg
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de

WEISSENBURG 

19. Oktober, 19.00 Uhr

GEORG SPALATIN – 
LUTHERS FREUND 
UND SCHUTZ
Lesung

Mitwirkende: Karl-Heinz Röhlin
Ort: Philipp-Melanchthon-Haus, 
Galgenbergstraße 31, 91781 Weißenburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat 
Weissenburg
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de

SPEIS UND 
TRANK 

NÜRNBERG

16. Juli, 15.00 Uhr

FRIEDENSTAFEL 
DER RELIGIONEN
Menschen aus verschiedenen Religionen 
tafeln gemeinsam im Freien. Im Fokus 
stehen Friedensimpulse der Religionen.

Mitwirkende: Verschiedene evangelische und 
katholische Gemeinden, muslimische Gemeinden
Ort: Platz vor der Markuskirche,  
Helmut-Herold-Platz 1, 90443 Nürnberg
Kosten: Ein kleiner Beitrag zur Essenstafel
Veranstalter: Friedensweg der Religionen
Infos: www.sanktmarkus-nuernberg.de
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REFORMATION 
UNTERWEGS 

NÜRNBERG

20. April bis 02. November, 
jeweils Donnerstag, 14.00 Uhr

PREDIGER, 
SCHUHMACHER UND 
JURIST – KÖPFE DER 
REFORMATION IN 
ST. LORENZ
Führung in Kirche und Sakristei 
zum Reformationsjahr 2017
Die drei sehr unterschiedlichen Persönlich-
keiten, Andreas Osiander, Hans Sachs und 
Hector Pömer haben wesentlich zum Geprä-
ge der Reformation in Nürnberg beigetragen 
– durch ihre Lieder, Schriften und Predig-
ten. Dem Rat, der auf Diplomatie aus war, 
waren sie teilweise zu deutlich und ent-
schieden. Sie gaben dem reformatorischen 
Gedankengut Sprache und Ton. Wir gehen 
in Kirchenraum und Sakristei auf Entde-
ckungstour und suchen ihre Porträts, hören 
dabei auch Auszüge aus ihren Original- 
texten. Auch das Spielwerk in der Lauren- 

tiusorgel, das Hans Sachs thematisiert, wird 
jeweils zu Beginn der Führung erklingen.

Ort: Lorenzkirche, Lorenzer Platz 1, 
90402 Nürnberg
Eintritt: 4,00 €
Veranstalter: Touristenseelsorge St. Lorenz
Infos: www.lorenzkirche.de

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

NÜRNBERG

06. Mai bis 04. November, 
jeweils Samstag, 11.00 Uhr

REFORMATION 
IN NÜRNBERG
Nürnberg – „Brennpunkt“ 
der Reformation
Nürnberg, eine der bedeutendsten Reichs-
städte zur Zeit Luthers sowie ein Zentrum 
des mitteleuropäischen Humanismus, 
wurde auch zu einem „Brennpunkt der 
Reformation“ und setzte Maßstäbe für  
ihre Annahme im Reich. Der Rundgang 
führt zu verschiedenen markanten  
Orten wie Klarissenkloster, Lorenzkirche,  
Hauptmarkt, Rathaus, Sebalduskirche  
und Dürerhaus und erzählt von historischen 
Voraussetzungen, geistigen Hintergründen, 
politischen Erwägungen sowie vom Wirken 
mutiger Persönlichkeiten im Nürnberg der 
Reformationszeit.

Ort: Treffpunkt: Klarakirche, Königstraße 66, 
90402 Nürnberg
Veranstalter: Verein der Gästeführer Nürnbergs 
„Die Stadtführer“ e.V.
Infos: www.nuernberg-tours.de
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NÜRNBERG

06. bis 09. Juli
 
AUF DEN SPUREN 
MARTIN LUTHERS
In die Lutherstädte Wittenberg 
und Eisleben, sowie nach 
Mansfeld, Eisenach und Erfurt

Anmeldeschluss: 03. April
Mitwirkende: Pfrin. Christa Salinas
Kosten: 430,00 €, incl. 3 x Übernachtung im DZ, 
HP, Führungen und Eintritte
Veranstalter: Lutherkirche Nürnberg
Infos: www.lutherkirche-nuernberg.de

ROSSTAL 

25. Juni, 13.30 Uhr

ÖKUMENISCHE 
WALLFAHRT
Sternwallfahrt
Anlässlich des Reformationsjahres wall- 
fahren das katholische und evangelische 
Dekanat gemeinsam in einer Sternwallfahrt 
nach Roßtal und feiern Gottesdienst an  
der schönen, alten Laurentiuskirche.

Veranstalter: Kath. und Evang.-Luth.  
Dekanat Fürth; Kirchengemeinde Roßtal
Infos: www.fuerth-evangelisch.de            

HERSBRUCK 

14. bis 16. Juli 

TORE DER FREIHEIT 
Weltausstellung Reformation 
in Wittenberg
Fahrt zur Weltausstellung Reformation  
in Wittenberg und Besichtigung in Halle. 
Anmeldung bis 15. Februar 2017 bei  
Pfarrerin Barbara Overmann,  
Tel. 09187/5605

Kosten: Ca. 220,00 €, incl. Bahnfahrt,  
Übernachtung, Besichtigungen
Infos: Evang. Forum Nürnberger Land

HERSBRUCK 

16. September

STUDIENFAHRT 
COBURG
Veranstalter: Evang. Forum Nürnberger 
Land e.V.
Infos: www.evang-forum.de
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NEUSTADT A.D. AISCH

06. Mai, 13.00 Uhr

AUF DEN SPUREN 
LUTHERS NACH 
UNTERNESSELBACH 
ZUR LUTHER LINDE
Geführte Wanderung von Neustadt auf dem 
Höhenweg nach Unternesselbach und zurück  
im Talgrund über Birkenfeld mit Stationen  
(Friedhof, Wehrkirche Unternesselbach und 
Luther Linde, Kloster Birkenfeld, Johann- 
Gramann-Heim) zu den Themenbereichen  
Alltag im ausgehenden Mittelalter, Ursachen  
und Wirkung der Reformation in und um  
Neustadt, Bauernkriege, Vita des Martin  
Luther, sowie von anderen Reformatoren  
(Hus, Gramann, Melanchthon).

Mitwirkende: Christine Kestler
Ort: Treffpunkt: Friedhofskirche, Schloßplatz 1, 
91413 Neustadt a.d. Aisch
Kosten: 7,00 €
Veranstalter: Christine Kestler
Infos: www.dekanat-neustadt.de  

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

NEUSTADT A.D. AISCH

17. September, 10.00–19.00 Uhr

KIRCHENWEG: 
ACHT KIRCHEN – 
SIEBEN GEMEINDEN – 
EIN WEG
Machen Sie sich auf den Weg und entde-
cken Sie die unterschiedlichen evange- 
lischen Kirchen in unserer Region. Jede 
Kirche setzt sich mit einem bestimmten 
Thema auseinander. Sie können jede Kirche 
zu jedem beliebigen Zeitpunkt besuchen, 
darüber hinaus bietet jede Gemeinde im 
Lauf des Tages ein besonderes Angebot,  
das ihrem Thema entspricht: Ein Vortrag, 
ein Konzert, eine Andacht oder etwas  
Kulinarisches. 

Orte: Emskirchen, Rennhofen,  
Neidhardswinden, Brunn, Wilhelmsdorf,  
Hagenbüchach, Kirchfembach, Dürrnbuch;  
91413 Neustadt a.d. Aisch
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
der Region Ost des Evang.-Luth.  
Dekanat Neustadt a.d. Aisch
Infos: www.dekanat-neustadt.de
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NENNSLINGEN 

17. bis 23. April

MARTIN LUTHER: SEIN 
LEBEN, SEINE ZEIT
Reise zu den Originalschauplätzen 
in Thüringen und Sachsen

Leitung: Pfr. Matthias Heckel, Nennslingen
Kosten: Auf Anfrage
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Nennslingen
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de/
Nennslingen

IM GLAUBEN 
(AUF-)WACHSEN 

NÜRNBERG 

29. und 30. April

SPIRITUALITÄT 
IM WANDEL
Theologisches Symposium mit 
Praxis geistlicher Übung
Wir fragen nach der spezifischen „Spiritua-
lität der Reformation“ und wie sie als  
„Reformation der Spiritualität“ bis heute 
wirkt – historisch wie in geübter Praxis. 
Was folgt daraus für eine Spiritualität des 
21. Jahrhunderts? Braucht es dafür noch 
anderes oder können auch hier die spirituel-
len Aufbrüche der Reformation bei aller 
Zeitbedingtheit noch wegweisend sein?

Referenten: Franz Jalics, Exerzitienleiter  
und Gründer des Haus Gries b. Kronach;  
Peter Zimmerling, Prof. f. Prakt. Theologie, 
Leipzig; Andreas Ebert, Leiter des Spirituellen 
Zentrums St. Martin; Martin Bräuer, Catholica- 
Beauftragter am Konfessionskundlichen Institut 
der EKD in Bensheim
Ort: Haus eckstein, Burgstraße 1-3, 
90403 Nürnberg

Veranstalter: Spirituelles Zentrum im eckstein, 
Evang. Bund Bayern 
Infos: www.eckstein-evangelisch.de/
veranstaltungen/startseite.html

OBERMICHELBACH

07. Oktober, 10.00–15.30 Uhr

MARTIN LUTHER 
KENNENLERNEN
Kinderbibeltag
Beim Kinderbibeltag wandeln wir mit den 
Kindern unserer Gemeinde auf Luthers  
Spuren. Woher kamen die Kraft und der 
Mut Luthers, dass er gegen fast die ganze 
Welt antreten konnte? Wie kam es, dass  
der Glaube ihn befreite? Woher kam seine 
Zuversicht für das Leben? Und unsere 
wichtigste Frage: Wie können wir heute 
noch davon profitieren?
Für Vorschulkinder und Schulkinder bis 
einschl. 6. Klasse.

Ort: Gemeindehaus, Vacher Straße 25, 
90587 Obermichelbach
Eintritt: 3,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Obermichelbach
Infos: www.ev.obermichelbach.net
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NEUSTADT A.D. AISCH 

24. September, 12.30–17.30 Uhr

MARTIN WER? 
MARTIN LUTHER! 
Luther gestern – heute – morgen
Kinderkunstprojekt: Kinder können  
mit Buch und Feder die Welt reformieren,  
wenn sie sich kreativ mit Martin Luther, 
einem der großen Männer der Kirche  
und der Weltgeschichte beschäftigen.

Mitwirkende: Elke Rogler-Klukas
Ort: Buchhandlung Libretto, Würzburger  
Straße 3, 91413 Neustadt a.d. Aisch
Veranstalter: Buchhandlung Libretto
Infos: www.dekanat-neustadt.de

NEUSTADT A.D. AISCH 

Jeden Sonntag 

WOCHENSPRÜCHE 
INS N@TZ GEGANGEN
Die biblischen Wochensprüche begleiten 
Woche für Woche durch das Kirchenjahr 
und machen auf ihre ganz eigene Art und 
Weise das Thema der Woche deutlich.  
Im Rahmen der Aktion „Wochensprüche  
ins N@tz gegangen“ machen sich Menschen 
aus den Kirchengemeinden Hagenbüchach 
und Kirchfembach zu diesen Sprüchen  
ganz individuell ihre Gedanken. So wird  
im Reformationsjubiläumsjahr die alte 
biblische Botschaft durch das Internet auf 
neuen Wegen wahrnehmbar.

Ort: www.unsere-kirche-online.de
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Hagenbüchach und Kirchfembach
Infos: www.unsere-kirche-online.de

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

VORTRÄGE, TAGUNGEN 
UND FOREN

NÜRNBERG 

Ab 11. Januar, 
jeweils Mittwoch 10.45 Uhr

REFORMATIONEN VOR 
DER REFORMATION
Schon viele Jahrhunderte vor Luther und 
seinen Zeitgenossen gab es Bestrebungen, 
die christliche Kirche zu reformieren. Kat-
harer und Albigenser leben das dualistische 
Glaubensprinzip, Petrus Valdus und Franz 
von Assisi betonen die Notwendigkeit von 
Predigt und persönlicher Armut, John Wyclif 
lehnt Bilder-, Heiligen-, Reliquienverehrung, 
Zölibat, Transsubstantiationslehre und 
Ohrenbeichte ab, Jan Hus verurteilt die Ver-
weltlichung der Kirche und sieht als einzige 
Autorität in Glaubensfragen die Bibel.

Referent: Andreas Puchta
Ort: Bildungszentrum der Stadt Nürnberg, 
Gewerbemuseumsplatz 2, 90402 Nürnberg
Eintritt: 35,00 € (Gesamtreihe mit 4 Vorträgen)
Veranstalter: Stadt Nürnberg, Bildungszentrum 
im Bildungscampus
Infos: www.bz-nuernberg.de

 

190
Aus dem Malwettbewerb „Gott ist wie“ zum Themenjahr 2015 im Dekanat Nürnberg

IM GLAUBEN (AUF-)WACHSEN



NÜRNBERG 

05. Oktober, 19.00 Uhr

WO WOHNT GOTT?
Gotteshäuser und Frömmigkeit vor der 
Reformation und heute in St. Lorenz und in 
der Auferstehungskirche in Zerzabelshof: 
Wir betrachten Raum und Mobiliar, Altäre, 
Reliquiare, Fenster, Kunstwerke aus alter 
und neuer Zeit. Was haben die Menschen 
vor der Reformation geglaubt, gedacht, 
empfunden? Was hat sich seitdem verän-
dert? Wie wird Frömmigkeit durch Kunst-
werke ausgedrückt damals und heute?

Mitwirkende: Betty Götschel, Kirchenführerin; 
Pfrin. Julia Arnold
Ort: Auferstehungskirche Nürnberg, Zerzabels-
hof, Julius-Schieder-Platz 2, 90480 Nürnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Auferstehungskirche 
Nürnberg, Zerzabelshof
Infos: www.zabo-evangelisch.de

NÜRNBERG

30. Oktober, 16.00–22.00 Uhr

LUTHERS 95 
THESEN UND IHRE 
BEDEUTUNG HEUTE
Tagung zum Reformationsjahr 2017
Am Vorabend des Reformationstages setzen 
wir uns mit dem eigentlichen Anlass der 
gesamten Lutherdekade auseinander: 
Luthers 95 Thesen, die er am 31. Oktober 
1517 in Wittenberg veröffentlichte. Sie sind 
heute weithin nur als Schlagwort bekannt. 
Welche Bedeutung hatten sie vor 500  
Jahren? Was können sie für die Gegenwart 
noch oder wieder ganz neu besagen? 

Mitwirkende: Dr. Jürgen Körnlein, Stadtdekan; 
Dr. Ekkehard Wohlleben, Leiter der Evang. 
Stadtakademie Nürnberg; Pfr. Christian Düfel, 
Lutherdekade Nürnberg; Prof. Dr. Michael Kuch 
und Prof. Dr. Andrea Nickel-Schwäbisch,  
Evang. Hochschule Nürnberg, u.a.
Ort: eckstein, haus der evang. kirche, 
Burgstraße 1-3, 90403 Nürnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Nürnberg, 
Evangelische Hochschule Nürnberg
Infos: www.nuernberg-evangelisch.de

UEHLFELD

27. April, 19.30 Uhr

EIN FESTE BURG 
IST UNSER GOTT – 
DAS LUTHERLIED!?
Der Erlanger Universitätsmusikdirektor 
spürt referierend dem Phänomen von  
„Ein feste Burg“ nach, das namentlich  
im 19. Jahrhundert Karriere machte als  
„das Lutherlied“. Er spielt einschlägige 
Orgelmusik dazu auf der alten Strebel-Orgel 
und lädt dazu ein, im selber Singen das  
Lied unterschiedlich zu erleben, auch im 
Gegenüber zu anderen Lutherliedern,  
die für die Reformation vor 500 Jahren  
viel wichtiger waren.

Referent: Universitätsmusikdirektor 
Prof. Dr. Konrad Klek
Ort: St. Jakobuskirche Uehlfeld, Hauptstraße 
91486 Uehlfeld
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Uehlfeld
Infos: www.dekanat-neustadt.de
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ERLANGEN 

Ab 03. Mai, jeweils 19.30 Uhr

DIE GEGENWART 
DER REFORMATION
Vortragsreihe: 
•	�03. Mai: Martin Nicol: „Weltfremd und 

zeitnah. Gottesdienst in reformatorischer 
Tradition“, Homiletik/Liturgik

•	�08. Mai: Prof. Konrad Klek: „Evangelische 
Kirche – singende Kirche“

•	�16. Mai: Prof. Peter Bubmann: „Aus 
Glauben klug – reformatorische Anstöße 
zur Bildung“

•	�23. Mai: Prof. Johanna Haberer: „Die Marke 
	 Luther – Die Reformation als Kampagne“
•	�30. Mai: Prof. Dr. Manfred Pirner: „Allein 

aus Gnade – was soll’s? Neue Zugänge 
zum Rechtfertigungsglauben für religi-
onspädagogische Kontexte“

•	�13. Juni: Prof. Dr. Anselm Schubert: 
„Dialektik der Freiheit. Norm und  
Freiheit in der Reformation“

•	�20. Juni: Prof. Dr. Wolfgang Schoberth:
	� „Die Heilige Schrift und die Entdeckung 

des Evangeliums“
•	�27. Juni: Prof. Dr. Peter Dabrock: „Die 

schwierige Kunst des Unterscheidens – 
oder: was der Blick auf Luthers theologi-
sche Traktate die heutige Ethik lehrt“

•	�04. Juli: Prof. Dr. Andreas Nehring:  
„Reformation global. Lutherische  
Theologie im weltweiten Kontext“

Referenten: s.o.
Ort: Kreuz+Quer, Haus der Kirche, Bohlenplatz, 
91054 Erlangen
Veranstalter: FAU Erlangen-Nürnberg,  
Fachbereich Theologie, Bildung Evangelisch  
in Erlangen
Infos: www.bildung-evangelisch.de

ERLANGEN 

Ab 09. Mai, jeweils 19.30 Uhr

EINE NEU(E)ZEIT 
Dialogische Vortragsreihe
Vorträge, Dialog und Diskussion, bei Wein 
und Musik: 
•	�09. Mai: Prof. Dr. Axel Gotthard, Prof.  

Dr. Heiner Bielefeldt: „Wie erreichen  
wir Frieden? Reichsgericht zum Ende  
der Fehde/Religionsfreiheit als Weg  
zum Religionsfrieden? Maßnahmen zur 
Befriedung innerhalb der Gesellschaft 
um 1500 und heute“

•	�28. Juni: Prof. Dr. Claudia Jarzebowski, 
Prof. Dr. Hannes Schammann: „Reisen 
durch unbekannte multireligiöse Welten/

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

	� Flucht und gesellschaftliche Entwicklung 
heute: Wanderungsbewegungen und 
Begegnung von Kulturen um 1500 und 
heute“

•	�15. November: Prof. Dr. Heidrun Stein- 
Kecks, Prof. Dr. Kay Kirchmann: „Neue 
Zeiten – oder Weltuntergang? Apokalyp-
sen heute: Visionen und Visualisierun-
gen von (beängstigender) Zukunft“

Referenten: s.o.
Ort: Kreuz + Quer, Haus der Kirche, Bohlenplatz, 
91054 Erlangen
Eintritt: 3,00 €
Veranstalter: Hochschulpfarramt an der FAU, 
Bildung Evangelisch in Erlangen
Infos: www.bildung-evangelisch.de
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HERSBRUCK

18. Mai, 19.30 Uhr

FRAUENORDINATION
Gespräch

Mitwirkende: Pfrin. i.R. Bettina Klemm, 
Pfrin. Ulrike Klein; Moderation: Pfrin. Barbara  
Overmann
Ort: 91217 Hersbruck
Veranstalter: Evang. Forum Nürnberger  
Land e.V.
Infos: www.evang-forum.de

NEUSTADT A.D. AISCH

26. Oktober, 19.30 Uhr

DAVON ICH SINGEN 
UND SAGEN WILL
Luther als Liedermacher. 
Herausforderungen 
für heute
Martin Luther liebte die Musik. Mit  
ihrer Hilfe brachte er das Evangelium  
unter die Leute – für jeden verständlich.  
Welche Chancen haben geistliche Lieder 
heute? Wie sollten wir (in den Spuren 
Luthers) singen? Anhand konkreter,  

gemeinsam gesungener Beispiele werden 
Perspektiven für heute und morgen  
entwickelt.

Referent: Prof. Dr. Peter Bubmann,  
Praktische Theologie an der Universität Erlangen,  
Kirchenmusiker
Ort: Evang. Gemeindezentrum, 
Am Schloßgraben 1, 91413 Neustadt a.d. Aisch
Veranstalter: Evangelisches Forum  
Neustadt a.d. Aisch
Infos: www.dekanat-neustadt.de

NEUSTADT A.D. AISCH 

09. November, 09.00 Uhr

BEWÄLTIGTE 
ANGST – DAS TOR 
ZUR FREIHEIT
Frauenfrühstück
Für Martin Luther war es die Angst  
vor dem strafenden Gott, die sein Leben  
beherrschte, bis er die Entdeckung  
machte: Gottes Liebe sprengt die Fesseln 
meiner Angst. Welche Ängste halten uns 
gefangen? Es gibt Wege, die Signale der 
Angst zu deuten und ihnen die Macht  
zu nehmen.

Referentin: Cornelia Mack
Ort: Gemeindezentrum, Am Schlossgraben 1, 
91413 Neustadt a.d. Aisch
Veranstalter: Frauenarbeit auf Dekanatsebene 
Neustadt a.d. Aisch
Infos: www.dekanat-neustadt.de

EMSKIRCHEN

17. März, 19.30 Uhr

DIE BEDEUTUNG DER 
KIRCHE FÜR POLITIK 
UND GESELLSCHAFT
Podiumsdiskussion
Braucht die Politik die Kirche? Kann die 
Kirche Politik und Gesellschaft beeinflussen 
und mitgestalten?

Diskussion: Christian Schmidt, Bundesland-
wirtschaftsminister; Harald Kempe, Bürgermeister 
Emskirchen; Helmut Weiß, Landrat; Matthias Ewelt, 
evang. Dekan; Markus Schürrer, kath. Dekan; 
Pfrin. Marianne Grajer-Hechtel, Moderation 
Ort: Evang. Gemeindesaal, Sportplatzweg 12, 
91448 Emskirchen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Emskirchen
Infos: www.dekanat-neustadt.de
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WEISSENBURG 

26. Oktober, 20.00 Uhr

WEISSENBURG 
AM VORABEND 
DER REFORMATION
Mitwirkende: Rainer Kammerl, Stadtarchivar
Ort: Wildbaldsaal, Wildbadstraße, 
91781 Weißenburg
Veranstalter: Kath. Bildungswerk,  
Evang.-Luth. Dekanat Weissenburg
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de

GOTTESDIENSTE 
UND ANDACHTEN 

NÜRNBERG

04. Juni, 11.30 Uhr

GEBURTSTAG 
DER KIRCHE 
Kirchen auf dem Weg zueinander
Ökumenischer Pfingstgottesdienst mit 
Sternwallfahrt.

Siehe Seite 198
Mitwirkende: Regionalbischof Dr. Stefan  
Ark Nitsche, Erzbischof Dr. Ludwig Schick,  
Stadtdekan Dr. Jürgen Körnlein, Stadtdekan 
Hubertus Förster
Ort: Sebalduskirche, Albrecht-Dürer-Platz, 
90403 Nürnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Nürnberg, 
Kath. Stadtkirche Nürnberg, Kirchenkreis 
Nürnberg und Erzdiözese Bamberg
Infos: www.nuernberg-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

NÜRNBERG

01. Juli, 11.00 Uhr

NÜRNBERGER 
REFORMATIONSFEST
Festgottesdienst 

Siehe Seite 199
Mitwirkende: Landesbischof Dr. Heinrich 
Bedford-Strohm (Predigt); Musikalische Gestal-
tung: Chor des Bayerischen Rundfunks München; 
Bernhard Buttmann, Orgel 
Ort: Sebalduskirche, Albrecht-Dürer-Platz, 
90403 Nürnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirche in Bayern  
in Kooperation mit dem Freistaat Bayern 
Infos: www.kirchenkreis-nuernberg.de
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OBERMICHELBACH 

16. Juli, 19.00 Uhr

WIE LUTHER NACH 
BRASILIEN KAM
Der andere Gottesdienst
Geschichte, Gegenwart und Zukunft  
des Luthertums in Brasilien. Ab 18.00 Uhr  
und nach dem Gottesdienst gibt es die 
„Andere Suppe“.

Ort: Heilig-Geist-Kirche, Burgstallstraße 10, 
90567 Obermichelbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Obermichelbach
Infos: www.ev.obermichelbach.net

OBERMICHELBACH 

15. Oktober, 19.00 Uhr

LUTHERS 
MITSTREITER
Der andere Gottesdienst
Luther war nicht allein. Klug hatte er ein 
großes Netzwerk aufgebaut, viele Menschen 
gewonnen, die seine Ideen mit verfolgten 
und unterstützen. In diesem Gottesdienst 

geht es um die Menschen, die der  
Reformation zum Erfolg verholfen haben. 
Ab 18.15 Uhr und nach dem Gottesdienst 
gibt es die „Andere Suppe“. 

Musikalische Begleitung: Michel-Band
Ort: Heilig-Geist-Kirche, Burgstallstraße 10, 
90567 Obermichelbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Obermichelbach
Infos: www.ev.obermichelbach.net

TUCHENBACH

05. Juni, 10.15 Uhr

GESUNGENER 
GLAUBE
Gottesdienst mit Liedern aus 
der Lutherzeit
Luther hat einmal gesagt: „Musik ist ein 
reines Geschenk und eine Gabe Gottes,  
sie vertreibt den Teufel, sie macht die  
Leute fröhlich und man vergisst über  
sie alle Laster.“ Im Gottesdienst am Pfingst-
montag werden die Lieder des Reformators 
im Vordergrund stehen. Was bedeuten 
Luthers Lieder und Worte für die heutige 
Zeit?

Ort: Friedenskirche Tuchenbach, 
Fasanenstraße 16, 90587 Tuchenbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Tuchenbach
Infos: www.friedenskirche-tuchenbach.de

FÜRTH

09. Juli, 11.00 Uhr

AUF ZUR 
FREIHEIT!
Im Rahmen des Fürth 
Festivals
Gottesdienst mit Kindergottesdienst:  
Auf zur „Fürther Freiheit“, zu einem der 
Plätze des dreitägigen Fürth Festivals!  
In seiner Predigt legt Landesbischof  
Dr. Heinrich Bedford-Strohm aus, was 
reformatorische Freiheit meint. 

Mitwirkende: Predigt: Landesbischof  
Dr. Heinrich-Bedford-Strohm;  
Evang. Kirchengemeinden und Evang. Allianz;  
Band; Vokalensemble; Posaunenchor
Ort: Fürther Freiheit, 90762 Fürth
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Fürth
Infos: www.fuerth-evangelisch.de
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ERLANGEN 

09. Juli

500 JAHRE 
REFORMATION
Ökumenischer Festgottesdienst 
zum Stadtfest

Ort: Im Stadtgebiet, 91054 Erlangen
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Erlangen
Infos: www.erlangen-evangelisch.de

NEUSTADT A.D. AISCH 

16. Juli, 10.00 Uhr

REGIONEN-
GOTTESDIENST IN 
UNTERNESSELBACH
Einmal im Jahr feiert die Region West  
des Dekanates einen gemeinsamen Gottes-
dienst. Beginn bei der Unternesselbacher 
Lutherlinde.

Ort: St.-Bartholomäus-Kirche,  
Am nördlichen Ortsrand, Unternesselbach,  
91413 Neustadt a.d. Aisch 

Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Unternesselbach
Infos: www.dekanat-neustadt.de

EMSKIRCHEN

05. Juni, 10.30 Uhr

ÖKUMENISCHER 
„BERG“-GOTTES-
DIENST IM GRÜNEN
Das Reformationsjubiläum 2017 ist für  
uns ein Anlass, das Erreichte zu feiern –  
ökumenisch, gemeinsam mit unseren 
katholischen Brüdern und Schwestern.  
Wo feiert es sich im Sommer am schönsten? 
Natürlich im Freien. Deshalb laden wir  
zu einem Gottesdienst in den Wald von 
Altschauerberg, ein. Treffpunkt für  
den gemeinsamen Weg ist um 10.00 Uhr 
das Feuerwehrhaus in Schauerberg.

Ort: Eppeleinsruine, Altschauerberg, 
91448 Emskirchen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Emskirchen
Infos: www.emskirchen-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

EMSKIRCHEN

Ab 24. September, 
jeweils 09.30 Uhr

GOLD – GLÄNZEND – 
GEHEIMNISVOLL
Ein Stück vom Himmel im 
Gottesdienst
Was macht Kirchenräume so anziehend? 
Was schafft die Atmosphäre? Welches sind 
die Kunstwerke und was erzählen sie?  
Drei Gottesdienste zu Kunst und Kirche.
Die Gottesdienste sind Teil der bayernweiten 
Aktion „Verhüllung macht sichtbar“ der 
Lutherdekade.
Termine:
•	�24. September: Glänzend – wenn der 

Himmel offen steht
•	�15. Oktober: Geheimnisvoll – von der 

sichtbaren und der unsichtbaren Welt
•	�31. Oktober: Gold – der Herr erhebe sein 

Angesicht auf dich

Ort: St. Kilianskirche, Emskirchen, 
91448 Emskirchen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Emskirchen
Infos: www.emskirchen-evangelisch.de
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MÜNCHSTEINACH 

02. Juli, 09.30 Uhr

ÖKUMENISCHER 
GOTTESDIENST 
Lutherszenen und 
Gregorianischer Gesang
Anschließend findet im Klosterhof Mittag- 
essen wie zu Luthers Zeiten mit Tischreden 
Dr. Martin Luthers statt. Eine mittelalter- 
liche Gruppe lagert am Fuße des Münsters. 
Ab 14.00 Uhr Szenen, Musik und Infos zur 
geschichtlichen Entwicklung.

Mitwirkende: MGV; Singkreis; Theatergruppe 
Münchsteinach; Pfr. Christian Schmidt,  
ehem. Regionalbischof 
Ort: St. Nikolaus Münster-Kirche, Kirchenweg 7, 
91481 Münchsteinach; Veranstalter: Evang.-
Luth. Kirchengemeinde Münchsteinach
Infos: www.dekanat-neustadt.de

UEHLFELD 

21. Mai, 09.30 Uhr

GOTTESDIENST ZUM 
REFORMATIONSJAHR 
Mit dem Vokalensemble 
Jazzmatazz
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes  
stehen geistliche Lieder aus verschiedenen  
Epochen und auch Lieder Martin Luthers.

Mitwirkende: Vokalensemble Jazzmatazz: 
Veronika Thoma, Sopran; Melanie Lord, Alt; 
Andreas Weiss, Tenor; Peter Thomas,  
Bass/Saxophon
Ort: St. Jakobuskirche, Hauptstraße, 
91486 Uehlfeld
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Uehlfeld
Infos: www.pfarramt-uehlfeld.de

ETTENSTATT 

09. Juli, 09.30 Uhr

95 DAMALS – 
MEINE EINE THESE 
HEUTE
Felchbachtal-Gottesdienst

Ort: Pfarrgarten Ettenstatt, 91796 Ettenstatt
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Weissenburg
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de

WEISSENBURG

20. August, 09.00 Uhr

KIRCHWEIHGOTTES-
DIENST IM WEINZELT
Mitwirkende: Dekanin Ingrid Gottwald-Weber; 
Posaunenchor
Ort: Festplatz, 91781 Weissenburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Weissenburg
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de
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NÜRNBERG 

04. Juni, 11.30 Uhr

GEBURTSTAG DER 
KIRCHE – KIRCHEN 
AUF DEM WEG 
ZUEINANDER
Ökumenischer Pfingstgottes-
dienst mit Sternwallfahrt
Die immer wieder neue Ausrichtung  
der Kirchen am Christusglauben war das  
Anliegen der Reformation wie des Zweiten 
Vatikanischen Konzils. Die gemeinsame 
Feier des Geburtstags der Kirche in einem 
ökumenischen Pfingstgottesdienst setzt ein 
Zeichen auf dem Weg der beiden großen 
Kirchen zueinander. Dieser gemeinsame 
Weg wird bereits zuvor auf einem ökumeni-
schen Pilgerweg von Nürnberger Kirchen- 
gemeinden zur Sebalduskirche erlebbar. 
Anschließend findet ein Fest auf dem  
Sebalder Platz statt, für Bratwürste und 
Getränke ist gesorgt.

Mitwirkende: Regionalbischof Dr. Stefan  
Ark Nitsche, Erzbischof Dr. Ludwig Schick,  
Stadtdekan Dr. Jürgen Körnlein, Stadtdekan 
Hubertus Förster
Ort: Nürnberg – St. Sebald, Sebalder Platz, 
90403 Nürnberg

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Nürnberg 
und Kath. Stadtkirche Nürnberg, Kirchenkreis 
Nürnberg und Erzdiözese Bamberg
Infos: www.nuernberg-evangelisch.de
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NÜRNBERG 

01. Juli, 11.00 Uhr

NÜRNBERGER 
REFORMATIONSFEST
Festgottesdienst und 
Straßenfest
500 Jahre Reformation im heutigen Bayern: 
Nach dem Festgottesdienst lassen rund um 
die Sebalduskirche Theater- und Musik-
gruppen, Gaukler- und Handwerkerstände 
das Flair der Reformationszeit in der Sebal-
der Altstadt atmosphärisch wiederaufleben. 
Museumsführungen, Rundgänge und Vor-
tragsveranstaltungen laden zur Auseinander-
setzung mit dem und Reflexion über das 
Thema Reformation ein.

Mitwirkende: Landesbischof  
Dr. Heinrich Bedford-Strohm (Predigt); 
Musikalische Gestaltung: Chor des Bayerischen 
Rundfunks München; Bernhard Buttmann, Orgel 
Ort: Sebalduskirche, Albrecht-Dürer-Platz, 
90403 Nürnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirche in Bayern  
in Kooperation mit dem Freistaat Bayern 
Infos: www.kirchenkreis-nuernberg.de
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LANGENZENN

02. Juni, 19.30 Uhr, (Premiere) 

LUTHER – 
DAS THEATER
Reformationsspektakel nach dem Luther-
Film (2003) – und was die Frauen der 
Reformatoren darüber denken: Mit viel 
Farbenpracht und Musik verwandeln zwei 
Langenzenner Theatergruppen ihre Stadt  
in Drehorte des Luther-Films mit Joseph 
Fiennes von 2003. Gabriele Küffners neue 
Szenen geben Einblick in die Insider-
Perspektive von Katharina von Bora und 
anderen Ehefrauen der Reformatoren. 
Weitere Aufführungstermine im Internet 
oder in der örtlichen Presse. Alle Kirchen-
vorsteherInnen im Kirchenkreis Nürnberg 
werden von den Regionalbischöfen zu einer 
Vorstellung eingeladen.

Mitwirkende: Hans-Sachs-Spielgruppe,  
Klosterhofspiele Langenzenn, Gabriele Küffner, 
Inszenierung
Ort: Innenstadt von Langenzenn, 
90579 Langenzenn
Veranstalter: Hans-Sachs-Spielgruppe Langen-
zenn; Regionalbischöfe im Kirchenkreis Nürnberg
Infos: www.hans-sachs-spiele.com,
www.klosterhofspiele.de
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